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Die flatster Top 100 Single Charts für 2,99 
Euro im Monat 
 
flatster: Das ist Wunschmusik zum Taschengeldpreis. Die wohl revolutionärste 
Lösung der musikalischen Gegenwart macht Musik wieder für jeden Musiknutzer 
erschwinglich - und das völlig legal. Gegen eine feste Monatsgebühr erhält der 
Nutzer Zugriff auf die Musik seiner Wahl. In der günstigsten Variante lässt sich die 
gesamte Top-100 der Charts auf die eigene Festplatte übernehmen - für 2,99 Euro 
im Monat.  
 
Das Radio spielt sie rund um die Uhr: Tolle Chart-Hits, die zum Mitsingen und zum 
Swingen einladen. Zu gerne hätte man sie aber auch auf der eigenen Festplatte. Der 
kostenpflichtige Download bei einer der großen Musikbörsen reißt aber leicht ein 
mittelgroßes Loch in den eigenen Geldbeutel - und treibt vor allem junge Hörer doch nur 
wieder in die illegalen Abgründe der Tauschbörsen. 
 
Flatty, das Maskottchen des neuen Musik-Onlinedienstes flatster, holt die Musikfreunde 
aus der Illegalität. Mit dem deutschen Recht im Einklang schreibt flatster im Basic-Modell 
die Top 100 Single Charts für unglaubliche 2,99 Euro auf die eigene Festplatte. 
Betatester Harald Meyer: "Ich bin begeistert. Bei flatster finde ich die aktuellen 
Ohrwürmer aus dem Radio und die Highlights aus den Charts. Diese Songs wollte ich 
schon die ganze Zeit über auf meinen MP3-Player laden." 
 
flatster geht dabei in allen Bereichen neue Wege: Die gewünschten Songs werden als 
MP3-Dateien auf der Festplatte  abgelegt - ohne Beschränkungen, die den 
Musikfreunden sonst so oft den Spaß an ihren legal bezogenen Songs vermiesen.  
 
flatster 1.0: Der Flatline-Client für alle Chart-Liebhaber 
Die Flatline für Musikfreunde funktioniert problemlos und so simpel, dass jeder PC-
Anwender sofort damit zurechtkommt.  
 
Ein kostenloser Windows-Client namens flatster 1.0 (3 MB) hilft dabei, das aktuelle 
Suchangebot zu sichten. Im Fenster lassen sich so tatsächlich die von einer eigenen 
Redaktion zusammengestellten Top 100 Charts einsehen. Per Mausklick wandert ein 
interessanter Titel in die Wunschliste, die dann vom Programm nach und nach 
"abgearbeitet" wird. flatster versteht sich dabei als "Musikfindemaschine". Sie sucht für 
den Anwender nach einem Online-Radioprogramm, das die Musik der eigenen Wahl 
spielt - und speichert den gewünschten Song dann so schnell wie möglich auf der 
Festplatte ab.  
 
"Ab sofort wird geflatstert, was das Zeug hält. Bei flatster bekommt der Anwender Musik 
ohne Beschränkungen zu fairen Preisen - und das ganz legal!", sagt Klaus Busch, 
Geschäftsführer der flatster GmbH. Erläuternd fügt er hinzu: "Dabei arbeitet flatster 
übrigens nicht wie ein klassischer Streamripper. Wir haben eine ganz neue Technik 
entwickelt, um Musik erlebbar zu machen. Halbe Songs oder Lieder mit eingesprochenen 
Ansagen gibt es bei uns nicht." Neben Klaus Busch unterstützt u.a. auch der geistige 
Vater des mittlerweile zum Kult avancierten Moorhuhns - Frank Ziemlinski - das Team 
von flatster. 
 
Drei Tarife für ein Halleluja 
flatster sorgt für die musikalische Grundversorgung - zum Taschengeldpreis. Jeder 
Musikfreund entscheidet freilich selbst, wie viel Taschengeld er investieren möchte. 
 



Der Tarif flatster basic bietet ab 2,99 Euro einen schnellen Zugriff auf die wöchentlich 
neu erstellten Top 100 Charts der Redaktion. Hinzu kommen zehn vollständige 
Albumvorstellungen, die ebenfalls von der Redaktion aufgearbeitet wurden. 
 
flatster genius (ab 6,99 Euro im Monat) beschränkt sich nicht auf die Charts von heute, 
sondern lässt auch noch eine besonders geniale Extrasuche zu: Alle Chartstürmer von 
1956 bis heute lassen sich mit diesem Flatline-Tarif beziehen. 
 
Das Musikmaximum holt die Flatline flatster max aus dem Internet heraus. Ab 9,99 Euro 
im Monat fallen alle Grenzen - der Anwender kann nun uneingeschränkt nach beliebigen 
Musiktiteln aus allen verfügbaren Genres und Charts suchen.  
 
Der Start von flatster kommt schon sehr bald 
Noch wird hinter den Kulissen kräftig gearbeitet, um den Dienst und den Client auf den 
erwarteten Massenansturm vorzubereiten. Der Startknopf wird noch im September, also 
recht bald gedrückt. Geschäftsführer Klaus Busch: "Wir sind uns sehr sicher, dass viele 
Jugendliche bei flatster mit an Bord gehen werden, die bislang ihre Musik noch illegal 
kopiert haben." (3750 Zeichen, zum kostenlosen Abdruck freigegeben) 
 
 
  
Homepage: www.flatster.com + www.derfaireklick.de  
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Informationen zum Anbieter 
flatster GmbH, Wiesenstr. 134, 40549 Düsseldorf  
Ansprechpartner: Isabell Haus 
Telefon: 0700 / FLATSTER (max. 12 ct/min a.d.D.F., Keine Hotline, kein Support) 
E-Mail: presse@flatster.com 
Web: www.flatster.com 
 
 
 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
Pressebüro Typemania GmbH 
Gregor Franz, Werdener Str. 10, 14612 Falkensee 
Tel: 03322-50 08-0, Fax: 03322-50 08-66 
E-Mail: Pressedienst@typemania.de 
Web: www.typemania.de/presse 
 
 
 
 
Gerne vermitteln wir Ihnen ein Interview oder besorgen Ihnen weiterführende 
Informationen. Möchten Sie flatster für einen redaktionellen Bericht testen, richten 
wir Ihnen gerne einen zeitlich beschränkten Pressezugang ein.  
  
Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns über Veröffentlichungen auf dem Laufenden halten. 
Bei Online-Texten reicht uns ein Link, ansonsten freuen wir uns über ein Belegexemplar, 
einen Scan, ein PDF oder über einen Sendungsmitschnitt.  
 
 


